
 
 

 

 1/5 

 

 

F 4500/19 

 

REFORM UND KEIN ENDE? ZUR UMSETZUNG DER PFLEGE-

STÄRKUNGSGESETZE  

 

 

03.06.2019, 13.00 Uhr bis 04.06.2019, 16.00 Uhr 

Berlin 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 

Natalie Albert, Caritasverband für die Diözese Münster 

Brigitte Döcker, AWO Bundesverband 

Dr. Elisabeth Fix, Caritas Bundesverband 

Prof. Dr. Gabriele Fischer, Hochschule Esslingen 

Grit Genster, ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 

Bettina Grundmann-Horst, ABZ Ambulantes BetreuungsZentrum GmbH 

Dr. Hanno Heil, Kuratorium Deutsche Altenhilfe 

Prof. Dr. Karin Reiber, Hochschule Esslingen 

Barbara Riethmüller, wir pflegen – Interessenvertretung begleitender Angehöriger und 

Freunde in Deutschland e.V. 

Martin Schieron, Experte Pflegeberatung 

Anke Tempelmann, AOK Bundesverband 

Christine Vogler, Deutscher Pflegerat e.V. 

LEITUNG 

Dr. Anna Sarah Richter, wissenschaftlicher Referent im Deutschen Verein, Berlin, Arbeits-

feld: IV 

INHALT 

Mit den Pflegestärkungsgesetzen I, II und III wurden weitreichende Veränderungs-

prozesse eingeleitet, deren Wirkung in der Praxis erst im Zuge der Umsetzung deutlich 

Veranstaltungs-

programm 
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wird. In der Fachveranstaltung werden aktuelle Probleme und Fragestellungen bei der 

Umsetzung der PSG angesprochen und mit allen relevanten Akteuren diskutiert, um auf 

diese Weise die Möglichkeiten neuer Handlungsstrategien und ggf. notwendige Weiter-

entwicklungen des SGB XI auszuloten. Schwerpunkte der diesjährigen Fachtagung bilden 

Fragen zur Fachkräftegewinnung und guten Arbeitsbedingungen in der Pflege, zur Quali-

tät in der Pflege und in der Pflegeberatung und zur Zukunft der Pflegeversicherung.   

ZIELE 

Ziel der Veranstaltung ist es, die Fachöffentlichkeit über den aktuellen Stand der Umset-

zung der Reformen sowie die Auswirkungen neuerer Reformvorhaben (z.B. Pflegeperso-

nalstärkungsgesetz) zu informieren. Mit allen relevanten Akteuren sollen Potenziale und 

Herausforderungen bestehender gesetzlicher Regelungen erörtert und Möglichkeiten der 

Weiterentwicklung des SGB XI aufgezeigt werden. 

ZIELGRUPPEN 
Vertreter/innen von Bundes- und Landesministerien, Kommunen, Fachverwaltungen, Mit-

arbeitende von Leistungsträgern und -anbietern, Träger der Sozialhilfe, Pflegekassen, Lei-

tungskräfte ambulanter Pflegedienste, deren Landes- und Bundesverbände, Interessen-

vertretungen von älteren und pflegebedürftigen Menschen sowie von Menschen mit Be-

hinderungen, Pflegewissenschaft und weitere Interessierte 

PROGRAMMVERLAUF 

MONTAG – NACHMITTAG, 03.06.2019 

Uhrzeit  

13.00  Mittagessen/ Mittagsimbiss 

14.00  Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Anna Sarah Richter, Deutscher Verein 

14.15 Strategien zur Fachkräftesicherung in der Pflege 

 

Fachkräftemangel in der Pflege – Aktuelle Rahmenbedingungen und 

politische Handlungsmöglichkeiten 

Christine Vogler, Deutscher Pflegerat e.V. 

Maßnahmen und Strategien zur Personalgewinnung, -erhaltung und  

-entwicklung in der Pflege 

Prof. Dr. Gabriele Fischer, Hochschule Esslingen / Prof. Dr. Karin Rei-

ber, Hochschule Esslingen 

Anwerbung und Bindung ausländischer Pflegekräfte 

Brigitte Döcker, AWO Bundesverband 
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Diskussion mit den Teilnehmenden 

16.15 Kaffeepause 

16.45  Innovationen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen in der Pflege 

 

Kann Digitalisierung und Technisierung die Arbeitsbedingungen in der 

Altenpflege verbessern?  

Grit Genster, ver.di Bundesverwaltung  

Prävention und Gesundheitsförderung in teil- und vollstationären Ein-

richtungen der Pflege 

Anke Tempelmann, AOK Bundesverband 

Diskussion mit den Teilnehmenden 

18.30  Abendessen 

 

 

DIENSTAG – VORMITTAG, 04.06.2019 

Uhrzeit  

09.00  Was ist Qualität in der Pflege und wie kann sie sichergestellt werden? 

  

Erfahrungen mit dem Indikatoren gestützten Qualitätssystem  

Natalie Albert, Caritasverband für die Diözese Münster 

Qualität in der ambulanten Pflege 

Bettina Grundmann-Horst, ABZ Ambulantes BetreuungsZentrum GmbH 

10.00 Kaffeepause  

10.30 

 

Qualität in der Pflegeberatung 

Martin Schieron, Experte Pflegeberatung 

Pflegequalität aus Sicht pflegender Angehöriger 

Barbara Riethmüller, wir pflegen – Interessenvertretung begleitender 

Angehöriger und Freunde in Deutschland e.V. 

Diskussion mit den Teilnehmenden 

12.00 Mittagessen 

13.00 Verhältnisbestimmung von Leistungen der Eingliederungshilfe und der  

Pflege  

Dr. Elisabeth Fix, Caritas Bundesverband 

13.45 Kaffeepause  

14.00 Nachhaltigkeit in der Pflegeversicherung – Ideen für die Zukunft  

Dr. Hanno Heil, Kuratorium Deutsche Altenhilfe 

15.30 Ende der Veranstaltung 
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ANMELDUNG BITTE BIS 
12.04.2019 

VERANSTALTUNGSORT  
penta Hotel Köpenick 

Grünauer Strasse 1 

12557 Berlin 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Dr. Anna Sarah Richter, Dipl.-Pol. 

Tel. 030-62 980 – 133 

richter@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
John Richter  

Tel. 030-62 980 – 606  

j.richter@deutscher-verein.de 

KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN  

Mitglieder 

180  Euro 

 

Nichtmitglieder  

225 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 

Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 

164 Euro 

Anmeldung und Zahlung an die Tagungsstätte.  
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem 

Anmeldeformular. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. Wir bitten 

Sie, sich rechtzeitig anzumelden, um sich die Übernachtung zu sichern. 

 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

http://www.deutscher-verein.de/de/va-19-umsetzung-pflegestaerkungsgesetz 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein mit Rechnung 

oder eine Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die Anmeldung bei der Tagungsstätte, vgl. AGBs 

unter www.deutscher-verein.de.  

 

http://www.deutscher-verein.de/de/va-19-umsetzung-pflegestaerkungsgesetz
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VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 
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